
TRANSGEA - Transgraniczna współpraca w zakresie lokalnych działań adaptacyjnych do zmian klimatu
TRANSGEA - Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Bereich der lokalen Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel

          Sehr geehrte Damen und Herren,

im  Namen  der  Partner  des  Projektes  "TRANSGEA  -  Grenzüberschreitende  Zusammenarbeit  im
Bereich  der  lokalen  Anpassungsmaßnahmen  an  den  Klimawandel"  laden  wir  Sie  herzlich  zur
Konferenz „Anpassung an den Klimawandel durch lokale Maßnahmen - Herausforderungen und

Möglichkeiten in der Grenzregion Polen-Sachsen" ein, 

die  am  30.09.2019  von 10.00Uhr  –  15.00Uhr  in  Zgorzelec  (Miejski  Dom  Kultury,  Parkowa  1)
stattfindet.

          Unsere  Einladung  richtet  sich  an  die  öffentlichen  Verwaltungen  im  Fördergebiet,
Nichtregierungsorganisationen,  öffentliche  Einrichtungen  und Bewohner  des  deutsch-polnischen

Grenzgebiets, die an dem Thema interessiert sind und haben oder haben können  Auswirkungen auf

die Anpassungen an den Klimawandel in ihrem Tätigkeitsbereich.

          Während  der  Konferenz  möchten  wir  mit  Ihnen  über  die  beobachteten  Trends  des
Klimawandels, insbesondere im Hinblick auf die Dürre, sprechen, deren Auswirkungen in diesem

Bereich besonders sichtbar und spürbar sind. Wir werden auch die guten Praktiken des Projektes
Ihnen vorstellen, die interessante Beispiele für die lokale Anpassung an den Klimawandel sind und

können  lokale  Selbstverwaltungen,  Organisationen  und  Anwohner  zu  praktischen  Maßnahmen
inspirieren.

  Themen, die im TRANSGEA-Projekt angesprochen werden - Klimawandel und die Anpassung an
den Klimawandel - treten auf allen Ebenen der territorialen Verwaltungen auf, insbesondere wenn

die beobachteten extremen Wetterereignisse eine Bedrohung für  die Bewohner und zahlreiche
materielle Schäden darstellen. Darüber hinaus sollten Fragen des Klimawandels in die strategischen
Dokumente der einzelnen Selbstverwaltungen aufgenommen werden. So werden die Ergebnisse
und die entwickelten Produkte im TRANSGEA-Projekt ein Bild der klimatischen Bedingungen der
Landkreise  im  polnisch-sächsischen  Grenzgebiet  sowie  Beispiele  von  bewährten  Praktiken  der

Anpassung an lokale Klimaveränderungen vermitteln. 

       Details zur Konferenz finden Sie in der beigefügten Agenda. Anmeldungen zur Konferenz 

richten Sie bitte an:  talar.zielonaakcja@onet.pl oder  woznicka@zielonaakcja.pl bis 20.09.2019.
Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Informationen: www.transgea.eu, www.zielonaakcja.pl  

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, die Reihenfolge der Anmeldungen zählt.

http://www.zielonaakcja.pl/
http://www.transgea.eu/
mailto:woznicka@zielonaakcja.pl
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Tagesordnung
II  Konferenz  „Anpassung  an  den  Klimawandel  durch  lokale  Maßnahmen  -
Herausforderungen und Möglichkeiten in der Grenzregion Polen-Sachsen"

Datum: 30 September 2019
Ort: Miejski Dom Kultury, ul. Parkowa 1, 59-900 Zgorzelec
Veranstalter: 

Uhrzeit Thema Vortragender

09.30-10.00 Anmeldung, Kaffee Konferenzsaal

10.00 - 10.15 Begrüßung und Programmvorstellung IMGW - PIB

10.15 - 10.30
TRANSGEA - Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im 
Bereich der lokalen Anpassungsmaßnahmen an 
Klimawandel – Beispiele Gute Praktiken

Mariusz Adynkiewicz-Piragas 
– IMGW – PIB PP1

10.30 – 10.45
„Dürre und Hochwasser – Anpassung an den 
Klimawandel” – Beispiele von Anpassungsmaßnahmen 
auf internationaler Ebene

 Mariusz Adynkiewicz – 
Piragas IMGW-PIB PP1

10. 45 – 11.05
Geringe Retention unter den Bedingungen des 
Klimawandels in Städten und ländlichen Gebieten 

Sylwia Horska – Schwarz
Fundacja Ekologiczna 
Zielona Akcja PP4

11.05 – 11.20
Klimaschutz auf lokaler Ebene am Beispiel des 
Landkreises Żary 

Tomasz Żółkiewicz – 
Fundacja Natura Polska PP5

11.20 – 11.40

Öffentliches Bewusstsein für den Klimawandel - was 
ermutigt die Bewohner, praktische Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Auswirkungen des Klimawandels zu 
mildern 

Irena Krukowska-Szopa 
Fundacja Ekologiczna 
„Zielona Akcja” PP4 

11.40– 12.10 Kaffeepause

12.10– 12.25
Der Klimawandel und seine Auswirkungen auf ältere 
Menschen 

Jurgen Fromberg Güsa – PP2

12.25 – 12.45
Jugendbildung zum Thema Klimawandel in der 
Grenzregion. Bericht über die durchgeführten 
Maßnahmen zum Thema Mikroanpassungen.

Frank Lehmann 
SAPOS gGmbH – PP3

12.45 – 13.30 Diskussion in Gruppen: Welche klimabezogenen 
Ereignisse beobachten wir in unserer Nachbarschaft? 

Moderacja dyskusji w 
mniejszych grupach
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Welche Aktivitäten unternehmen wir bereits und was 
können wir als Bewohner, Organisationen und 
Kommunen unternehmen? Wie können wir in diesem 
Bereich regional und grenzüberschreitend 
zusammenarbeiten?

13.30 – 14.15
Berichte von Gruppendiskussionen. Zusammenfassung
der Konferenz 

 IMGW-PIB 
Fundacja Ekologiczna 
„Zielona Akcja”

14.15 – 15.00 Mittagessen


